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. BAUDRDNUNGSRECHTLJCHE VORSCHRIFTEN 
ell'IOß 487 MBO 1n ',19rb1r11:lung 111il f9 Abs 4 BauGB 

3 1 Mohe baulicher Anlogen gef\0.1 fl8 BouNVO 
Innerhalb des Gebiets 111 die Hoho bovl lcher Anlogen verb,ndl ich 1 1es1Qelegt. O•e lraufl'lohe •i�d geKessen von Oberkante vorhandene� 

-· ...Q!.l D�.:!'.!!'..!:,01. I Ja:_ s ..,!�ll)_�hl'J..!,1Punk t _djlr -�uBenwond 11111 der Oor.htin,1l -1 -1 � 

3 2 Hohenl oge guöR i g Abs 2 Bouü6 
Die Höhenloge der baulichen Anleger. gemessen van OK Fertl�cke der 
bffentl lchen Yerketlrsfltiche bis OK Fart lgfußoooen (�ageschcRoecke 
darf C. 70� n,cht Uberscnre11en 

3 3 M1 [k:cnlorm sind nur sene,ste �hFlöchen ivliluig 

3 4 D•• Ouchnto111'-'ng Qlfr Geooudo wird ni1l 30' b•!I 45' vorgeschr1et:1en 

3 5 O,e Ocche,ndecl!Lng t<ot In fletonaochste!nen, Ton,:legel. ICunat•ch,eler 
dl:!r �ortien z,egelror Dis rotorOIJn zu erfolgen 

3 6 Ooc�gouben sind iutOsslg una 1n aer LOnge auf 1/J der rirstlcnge 
z� begre��en De� se•tl 1che Abstond �on der Giebelwand -un von der 
Grott.:enll 1n,c 11,noestens 1 5D111 betrogen . 

3 7 0re-,ethol1en dürlen 1n de111 gekennzelchnela� Ceblel I ca� nicht 
i..berschre,ten O,e Orianipelhohe wtrd ge.iess:en an der &..Bersten llu/le,-.wcni. 
oberste Gesch�Adec(e �oh(u1boden b,g zu� Schnittpunkt der A�Ben•�nd 
111t OE!r Oochhovl 

3 B l.lnl den Verbrovch wertvollen Tr1nk.ossers zu reduziere�, soLI 
a�s eut �en Oac�f,ochen anfa,tende N1ederschlogswosser Zisternen 
1uaefuhrl w�rden . .Je 50�1 Oacnfioe!'l<e 111 eine ZlaiernengröOe 
vo� ,�, ,ortvsehen 

' 
J 9 S!tillplotze und Gcroge� sind zulcs&•g lnnerholb der 015 Ubarna�b1r 
(ealge..€'lzt&n Fldtti-e und ou, den fVr d 1eian Zweck festgeseltle� tlochei 

4.GRLINDRDNERISCHE FESTSETZUNGEN
Mcßi,o�ren =�� Schul1, ri.r Pf\ege u�d iur (nt• ck\�ng ae· �andsc�c•• 
1§9 Abs 1, Nr 20, Bo.Jial 

4, 1 Bcoen. er s l eGel unG 
rur die �fest!glcn rLOchen sind �tcrk bodanvers1e�11inde �.a�nohllen (� ,s 
z B �s�holldecke) n,cht zuldsslg Die Belest 1pi.�g der Floc.hon oc-i c ! 
f�,,. die Furkl er erfo�derlic�e Bra,te bZ•. t 1ele n,c�t uber5c�ro ter )c• 
Dterbcu de-r be/esl1glen Ftbchen darf kc,ne F&1nonle1le kl•ir>er � r,� 

enlhal len 
Oer Be\c� d�r Spiels\roOe 11t �,t P1loster �erzustellen die entslär,e�ja� 
Pflos�arfug�n dürfen nicht \ers1egell werden Ole auf den Prlva�gr�nd 
stUcken ongelegten Stellplotzfloc:hen �ind ffll l Rosenfugenpllosler z� 
befestigen, die Fugen sind mit geeignete� 5Jh5lrct e1nzufLllen und�,! 
Ro-sert orii-usOhen 
Oie WeQellochen ou/ den Grundstucken s!nd entweder mll einer •osser� 
geb�n.denen Wege�ecke c�r ats Pllcsterbetog o�szuf�hren 
0,1 F„gen 11"\.!'!:le" oll&" bla1l>e:/\, a h nicht 11111 Morlel oder Chnliche• I-) 
Y8f!:jOSSBn ._erden. 

�.2 Rwt�rolruno ce� N,erterbchlogs�assers 

' 
1 

1 
009 or,,au &t'lde Regen.osser der Dochfl öctien i s l utier & 1 n Q1Hrenn les 
Lel\urgss�s!e� 1n Zisternen zu lallen oder In onderen dcfur geeigneten 
q�ckholteanlogen cwlzLJo]'l,ge11 Das m•ni110le tas5Jngsverv5gen der lln-
logen tur Regen�osserrUck�at tung �uß 11!ndesiens 1�3 Je 50�2 
h0r1zonto• projekl1er1er Ooctiflöche betrage� 
Der ll>erlauf der RLckhalleanlogen ist über Rahrlellungen cn den 
Yers1ckerungsgraben onzuscht tetMtn. □le Entnohine von Brcuchwosser zur 
Gorlenbe•dsserung cder zur Nutzung IG Gebäude isl zulässig und 
erwUnscht 
Die pri�olen S1ellplolte und �egeliöchen aind in die Mgrenzenden 
Vegelcltansflochen 1u entwossern. O,e olfenll 1che �erkehrsflocha und e�tl. 
cllenlliche l'crlplotze �u&&en an da& �onalayste� angeschlossen warden 
Hier lll'llollenaes t41ederschtagi;wOsser Ist nicht in RUckholtecnlogen 
oulzufongen 
Im Berorch der rtoche lu� Hcßnahaen zu11 Schulz, zur PFiege von Natur 
und londschof\ lsl tdlJ 'lerl:llckerungsgni>en anzulegen. Er 11uß eine 
�•nlmale lönge von 51 � besitzen, geniessen vc� Anfang bl& z.­
M1ltelpvnkt der Auffong�vlde. Oer Verslckerungsgroben dient der größt­
llÖQl lchen Verslckerung und Ist desl\olb mit eine• Geföllen zwischen D,SX 
und moxl•ol 21 anzulegen lln den Verslckerungsgroben IIÜS&en 
SÖii!\\ lche Uberlö�fe der Regenrückholleonlcgen angeschlossen werden. ßei 
de• MschluA der Zula!tvngan ,st elt'III gr�OttllÖgl!Che Entfernung zur 
Aufloni;ruloe alntuhol\en. 0115 in der lluflong111ulde anlcllende Wossar ist 
Lber einen 51,kerschochl 1n den Wot,sl:och einzuleiten. 01■ Funktion des 
Veraicker�ncsgrnben1 elnsc:nließl ich der lluffong�u\de ist durch di� Gr<l!'ld­
stUckseigenti..lfter zu gewo�rteisten und gegebenenfa(la wledetner?ust&Llen 

4,3 llnpflanzen von Bauun und Strbuehern, Bindung lür Bepflontung 
und fVr (rhaltung von Bäurien und Sträuchern 
(191 Abs 1, Nr 25atb, BouGBJ 

Der vcrhond!!ne Boullbesland [durch Nu11111.er,erun9 ge�ennze,chnet) ist 
z� er�alle1"1 und zu pflegen �ähreod des Bcubetr1ebes lat dar Schutz 
der Bau�e durch gee,gnele Moßnahman wie Bovmschutzzoun und iurzel­
vorhong zu ge�öh�leislen. Dies gilt Insbesondere auch ru, den zu 
erhellenden Heckenstreifen. 
Die �u�flonzu"9Bn der Bo�111e und die Anp,tonzung der GehOlze cvl der 
Ftöc;he /Ur HaAnoMan zu� Schulz, zur Pflege und :ur Enlwlcklung der 
Londscholt stnd van den Grund11lUCtselgentü111ern geneint1Choltlleh an· 
zulegen und zu pllegf!n, 
Die BagrUnung 1� Geltungsbereich iat �it den In der Pllonz\ iale/Pu�•t .4.4 
cu,gefUhrlen 6ehblzen je noch den in den Plonfeslselzungen angegebene 
Yorgoben Ol.lrchzufUhren Die ongegebene/\ Größen uod Ouclllöten stellen 
ein Hindesl11106 dar und 1ind deaho\b nicht zu unterschreiten. 
Bei llOChlger Anpflanzung �on Str&lchern 1 .Ordnung Ist je J e2 Grund­
fltic:he ein Gehött zu pflanzen und l)ei Ausroll tu ersetzen 
Bel Anpflanzung von Ströuchern 2,0rdnung Ist je 7 �2 Grundllöche ein 
Gehölz zu pflonzan und bei Ausfall zu ersetzen 

!------------------------

2 PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN 
;iE'r n f9 BouG8

2 1 At I der Nuliung 
"! �•a;nes �ohngeb1el {WIii �ell'l03 J4 aou\�C , §9 l!Ca 

lvi ssig •nnerholb des Gebiets sind 
11: 1mc.><1e, de� Ve-sorgung des Get:1ets c!•ene'lt:en lcic!i,ei, 

�,. l SouGB 

sc� nt- und Spe,sew,rtschoften, n,cnt s\bref\Ofl Hondwerkstie1r1ebe 
s � 1nsges011t 01,osge$chlossen, 
), ousnohMs�els.e zulässigen Nutzvngen ge• f4 Abc 3 80JN�O .erden 
1 r, saril ousgeschl os&el'\ 

2 J1oß cer boul lchen Nut.::ung 
tl,... 1 tf�B.17 Bc�N"O , 19 �"' 1 , �r 1 :!Ck.G8 ,., un� We,se der boul 1c�an Nutzung, Bcvwe,sa, u�er!:)auDora 
un nicht uberODubare GrundtlücksFloch&fl 11nd durCh 
ze hnerlsctie biw schriftliche C,ntrrigungen re1o!ge-se1,_I 

L
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A E,nzelbdume 
rrpxlnus excelslor
Pcputus treeula. 

bvs 1ntarlledio 
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B Stf'öucher 1 Oronung 
� r ca•pestre 
Cr I oegus ll'IOnogyna 
5c ,x ccprea ... 
·,.1burnun1 lootonc

B � StrOucher 2. Ordnung 
�tlonchier loevi.s .. 
ccr:rius altia . , , . 
L •pustrUM vulUQrs .. 
Prunus sp1noso' 
Rho�nus lrcngula 
Rubus frullccsus 
Rubus I daeus, 
Sqllx ourlto 
Sa11bucus n i gro .. 
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4 311v ,.,rl) 
H :?"v •Do 
H lu ILlb 

16-18cni Slu\ 
16-18Cni Slu1
,s-1ec11 Stu,

He , J:,cv , , 

Str :h.,.
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1!18, h 125-150ce 

Sol • 311.1 , " 

09., h ,oo-150cn 
c,fJ , h 100-1 S(k:" 

ml. ti 100•125cni

Sol • 2Kv , oB, h 1co-12sc„ 
Slr , 2�v . 08., h 1C0-150c� 
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